(@)
(i
==
=
D
¢:
O
@p)
G
O
e —
O
O
!
(dp)
<




METTLER TOLEDO Service

Herzlichen Glickwunsch zu Ihrer Wahl der Qualitdt und Prdzision von METTLER TOLEDO.
Der ordnungsgemdBe Gebrauch lhres neuen Gerdits gemdB dieses Handbuchs sowie
die regelmdBige Kalibrierung und Wartung durch unser im Werk geschultes Serviceteam
gewdhrleisten den zuverldssigen und genauen Betrieb und schiitzen somit Ihre Investition.
Sefzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn Sie an einem Service-Verirag interessiert sind,
der genau auf Ihre Anforderungen und Ihr Budget zugeschnitten ist. Weitere Informationen
erhalfen Sie unter

WWw.mt.com/service.

Zur Optimierung des Nuizens, den Sie aus lhrer Investition ziehen, sind mehrere wichtige

Schritte erforderlich:

1. Registrierung des Produkts: Wir laden Sie dazu ein, Ihr Produkt unter
www.mt.com/productregistration
zu registrieren, damit wir Sie Uber Verbesserungen, Updates und wichtige Mitteilungen
bezuglich Ihres Produkts informieren kénnen.

2. Kontaktaufnahme mit METTLER TOLEDO zwecks Service: Der \Wert einer Messung
sfeht im direkfen Verhdlinis zu ihrer Genauigkeit — eine nicht den Spezifikationen
entsprechende Waage kann zu QualitGtsminderungen, geringeren Gewinnen
und einem hoheren Haftbarkeitsrisiko flihren. Fristgerechte Serviceleistungen von
METTLER TOLEDO stellen die Genauigkeit sicher, reduzieren Ausfallzeiten und
verldngern die Gerdfelebensdauer.

— Installation, Konfiguration, Integration und Schulung:
Unsere Serviceverireter sind vom Werk geschulte Experten fur Wdgeausriistungen.
Wir stellen sicher, dass lhre Wdgegeréte auf kostenglinstige und termingerechte
Weise flir den Einsaiz in der Produkfionsumgebung bereit gemacht werden und
dass das Bedienungspersonal so geschult wird, dass ein Erfolg gewdhrleistet ist.

— Erstkalibrierungsdokumentation:
Die Installationsumgebung und Anwendungsanforderungen sind fir jede
Industriewaage anders; deshalb muss die Leistung gepruft und zertifiziert werden.
Unsere Kalibrierungsservices und Zertifikate dokumentieren die Genauigkeit, um
die Qualitdf der Produktion sicherzustellen und fiir erstklassige Aufzeichnungen der
Leistung zu sorgen.

— Periodische Kalibrierungswartung:
Ein Kalibrierungsserviceverirag bildet die Grundlage fir Ihr Vertrauen in Ihr
Wadgeverfahren und stellf gleichzeitig eine Dokumentation der Einhaltung von
Anforderungen bereit. Wir bieten eine Vielzahl von Serviceprogrammen an, die auf
Ihre Bedtrfnisse und Ihr Budget maBgeschneidert werden kdnnen.

PBK9-Serie 30233011C
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1 Sicherheitsinformationen fur den Betrieb
im Ex-Bereich

A

Befugnis A

Ex-Zulassung A

Betrieb A
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4 | Sicherheitsinformationen fur den Betrieb im Ex-Bereich

Die Hochprdzisions-Wagebriicken der PBK9-Serie bieten (mit Ausnahme der
PBK989-XS0.6) Optionen fur den Betrieb in explosionsgeftéinrdeten Bereichen der
Kategorie 3 oder Kategorie 2 / DIV 1 (Gase und Stdube). Bei Verwendung von
explosionsgeschtzten Wdgebricken in einem explosionsgef@hrdeten Bereich besteht
eine erhohte Gefahr von Verletzungen und Beschddigungen. Bei Arbeiten in solchen
explosionsgefdhrdeten Bereichen gilt besondere Sorgfalispflicht.

Im explosionsgef@hrdeten Bereich mussen alle vorhandenen Schutzfolien, z. B. auf
der Lastplatte, immer entfernt werden.

In explosionsgefdhrdeten Bereichen dirfen die Wégebriicken nur von METTLER TOLEDO
autorisierten Servicefechnikern installiert, gewartet oder repariert werden.

An der Wagebriicke diirfen keine Anderungen vorgenommen werden und es

dirfen keine Reparaturarbeifen an den Systemmodulen ausgefiihrt werden. Alle

eingesefzten Wdgebriicken oder Systemmodule missen den Spezifikationen der

Installationsanleitung entsprechen. Nicht konforme Gerdte gefdhrden die Eigensicherheit

des Systems, flhren zum Verlust der Ex-Zulassung und verwirken Gewdhrleistungs-

und Produkthaffungsanspriche.

Die Sicherheit des Wagesystems ist nur dann gewdhrleistet, wenn es der jeweiligen

Anleitung enfsprechend bedient, installiert und gewartet wird.

Zusdtzlich zu beachten:

— die Anleitungen fur die Systemmodule,

— die landesspezifischen Vorschriffen und Normen,

— die landesspezifischen  Verordnungen  Uber  elekirische  Anlagen in
explosionsgefdhrdeten Bereichen,

— alle sicherheitstechnischen Weisungen des Befreibers.

Vor der Erstinbetriebnahme und nach Servicearbeiten sowie mindestens alle 3 Jahre

das explosionsgeschutzte Wdgesystem auf sicherheitstechnisch einwandfreien

Zustand prafen.

Elekirostatische Aufladung vermeiden.

— Deshalb bei der Bedienung und bei Servicearbeifen im explosionsgefdhrdeten
Bereich geeignete Arbeitskleidung tragen.

— Bei Arbeitsvorgdngen in Bereichen der Kategorie 3 oder Kategorie 2 / DIV 1
ist sfarkes mechanisches Reiben der pulverbeschichteten Oberfldichen gegen
beliebiges Material zu vermeiden.

— Die Wdgebrtcken nur dann verwenden, wenn elekirostatische Prozesse, die zu
Gleitstielbuschelentladungen flhren, nicht maéglich sind.

Keine Schuizhillen fur die Gerdte verwenden.

Beschddigungen an den Systemkomponenten vermeiden.

Bei Beschddigungen am System muss das Sysfem sofort auBer Befrieb gesetzt werden.

Beschddigte Systemkomponenten missen unverzlglich ersetzt werden.

PBK9-Serie 30233011C
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Das Wagesystem in explosionsgefdhrdeten Bereichen nur installieren oder warfen,

wenn folgende Bedingungen erflllt sind:

— die Kennwerte der Eigensicherheit und die Zonenzulassung der einzelnen
Komponenten stimmen miteinander Gberein,

— derEigenttimer hat einen einen Erlaubnisschein ("Funkenschein” oder "Feuerschein™)
ausgestellt,

— der Bereich wurde in einen sicheren Zustand versetzt, es sind keine explosiven
Stdube vorhanden und der Sicherheitsverantwortliche des Eigentiimers hat bestdtigt,
dass keine Gefahr besteht,

— die bendtigten Werkzeuge und die erforderliche Schutzkleidung sind vorhanden
(Gefahr elekirostatischer Aufladung).

Die explosionsgeschutzten Hochprézisions-Wdgebricken der PBK9-Serie durfen

in explosionsgeftihrdeten Bereichen der Kategorie 3 oder Kategorie 2 / DIV 1 nur

zusammen mit Wageterminals verwendet werden, die die entsprechenden Zulassungs-
und Schnittstellenspezifikationen aufweisen.

Die Zulassungspapiere (Zertifikate, Herstellererkldrungen) mussen vorliegen.

Vor der Einrichfung des Systems die Verbindung zwischen Wdgeterminal und

Wdgebriicke sichern.

Kabel fest verlegen und wirksam gegen Beschddigungen schiitzen.

Kabel nur Uber die zugelassenen Erdungskabelverschraubungen in die Gehduse der

Systemmodule einfihren und auf korrekten Sitz der Dichtungen achten.

Das Anschlusskabel am Wégeterminal darf erst getrennt werden, wenn das Gerdt

ausgeschaltet ist.

Sicherstellen, dass beim Entfernen des Wdagezellensteckers keine leitfhigen Stdube

vorhanden sind.

Nur von METTLER TOLDEO genehmigfe und gekennzeichnete Anschlusskabel

verwenden.

M12-Stecker mit Sechskantmutter und geeigneten Werkzeugen sichern.

Drehmomentbereich: 1,0 bis 1,2 Nm.

Wdgebricke Uber einen Potenzialausgleichsleiter mit der Sicherheitserde des Systems

verbinden.

M12-Flanschdose und MT12-Kabelstecker durch Verwendung des montierten

Schutzbtigels wirksam gegen mechanische Beschddigung schitzen.

Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

Sicherheitsinformationen flr den Betrieb im Ex-Bereich
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Installation

VORSICHT

A AusschlieBlich Original-Zubehorteile und -Kabelbaugruppen von METTLER TOLEDO
mit diesem Produkt verwenden. Die Verwendung nichf zugelassener oder gefalschter
Zubehdrteile oder Kabelbaugruppen kann zum Erléschen der Garantie flihren und
unsachgemdBen oder fehlerhaften Befrieb oder Sachbeschadigung (einschlieBlich
der Einheif) und Personenverlefzungen zur Folge haben.

Installation

2.1 Vorbereitungsarbeiten
2.1.1 Aufstellort auswihlen
A Der Unterbau des Aufstellorts muss in der Lage sein, das Gewicht der Wdgebriicke
an ihren Auflagepunkten bei aufgelegter Maximallast zu fragen. Gleichzeitig muss der
Unferbau so stabil sein, dass wahrend der Wdgungen keine Vibrationen aufirefen.
Diese Voraussetzungen gelten auch dann, wenn die Wagebrlcke in Fordersystemen
oder dhnlichen Einrichtungen integriert ist.
A Sicherstellen, dass der Unfergrund am Aufstellort eben ist.
A Sicherstellen, dass keine Vibrationen von Maschinen ausgehen, die sich in der Ndhe
des Aufstellorts befinden.
A Sicherstellen, dass der Aufstellort vor Luffzug geschizt ist.
EXPLOSIONSGEFAHR
PBK989-XS0.6 ist nicht fiir explosionsgeftihrdete Bereiche zugelassen.
A PBK989-XS0.6 darf in keinerlei explosionsgeféihrdeten Bereichen verwendet werden.
2.1.2 Umgebungsbedingungen
e Pulverbeschichfete/lackierte Wdagebrtcken nur in frockener Umgebung verwenden.
e Infeuchfer Umgebung, bei Nassbetrieb oder bei Arbeiten mit Chemikalien: Wdgebriicken
aus Edelstahl verwenden.
2.1.3 Zubehor

=> Das im Lieferumfang der Wé&gebrlcke enfhaltene Zubehor vollstdndig auspacken.
— 1 Flasche O, lebensmittelgeeignet
— 1 Satz Messdatenschilder fir wdhlbare Konfigurationen
— Optional: ACC409xx-SICSpro-IDNet-Konverter (einschl. ldentcard-Kit, nicht fur
Kafegorie 2 / DIV 1)

PBK9-Serie 30233011C



2.2 Aufstellen

PBK989-XS0.6

1. Wagebrtcke (1), Windschutz (2), Lastplattenstitze (3) und Lastplatte (4) auspacken.
2. Laststitze (3) an die Wagebrticke montieren.

3. Windschuiz (2) anbringen.

4. Lastplatte (4) auf die Laststitze setzen.

2.2.2 PBK989-A3 / PBK989-A6
1. Wdgebriicke auspacken.
2. Lastplatte abheben.
3. Transportsicherungen entfernen (3 Karfonstreifen).
4. Lastplatte aufsetzen.

2.2.3 PBK989-A15 / PBK989-A30 / PBK-A60
=> Wdgebricke auspacken.

2.2.4 PBK98_-B60 / PBK98_-B120

1. Wdgebriicke auspacken.

2. Lastplatte abheben.

3. Transportsicherungen an den Ecken entfernen (4 Kartonwinkel).
4. Lastplatte aufsetzen.

30233011C PBK9-Serie Installation | 7
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2.2.5 PBK98_-CC150 / PBK98_-CC300

1.
2,

Wdgebriicke auspacken.
Zum Abheben der Lastplatte die beiden seitlichen Handgriffe (1) nach auBen kippen.

Transportsicherungen entfernen (2 x 2 Kartonstreifen zwischen Hebel und Grundrahmen
+ 4 Kartonwinkel an den Ecken).

Die Lastplafte (2) wieder so aufsefzen, dass sich das Symbol © (ber der Libelle
befindet.
Darauf achten, dass die Laststlizen (3) in den Ecken der Wdgebriicke senkrecht
stehen.

2.3 Nivellieren

Hinweise

Installation

Nur exakt horizontal ausgerichtete Wdgebriicken liefern genaue Wdageresultate.
Nivellierung nach einer Umsetzung der Wdgebrlicke erneut ausflhren.

Wdgebricke mit den 4 FuBschrauben (1) unter Verwendung der Libelle (2) nivellieren:
Die Luftblase der Libelle muss innerhalb der Ringmarkierung liegen.

GleichmdBigen Kontaki der FuBschrauben sicherstellen. Jeder FuB muss sicher
stehen und mit seiner gesamten Stellfléiche vollen Kontakt aufweisen. Die Stabilitdt der
Wdgebrlicke durch Herunterdriicken oder Schaukeln an den Ecken Uberpriifen.
FuBschrauben mit den Muttern feststellen.

PBK9-Serie 30233011C



2.4

2.5

Verbindungskabel verldngern und installieren

Das Verbindungskabel kann verléngert werden.
Standardversion  bis zu 100 m
Ex-Version bis zu 50 m

=» Das Kabel direki aus der Wdgebriicke zum Wageterminal oder ConBlock (nur bei
PBKO8_APW-Wdgebriicken) flhren.

VORSICHT

Wenn das Kabel in einem Rohr verlegt wird, darauf achten, dass das Rohr einen
ausreichend groBen Durchmesser aufweist.

Potenzialausgleich in explosionsgefihrdeten Bereichen

EXPLOSIONSGEFAHR
A In explosionsgeféhrdeten Bereichen immer einen Potenzialausgleich verwenden.
A Nur Kabel mit Querschnitt 4 mm? verwenden.

30233011C PBK9-Serie

Beim Einsatfz der Waage in explosionsgefdhrdeten Bereichen muss der Potenzialausgleich

von einer Elekirofachkraft installiert werden. Der METTLER TOLEDO Service hat hierbei nur

eine Uberwachende und beratende Funktion.

=> Pofenzialausgleich (PA) aller Gerdte (Wagebricke und  Serviceterminal) in
Ubereinstimmung mit landesspezifischen Vorschriften und Normen verbinden. Dabei
sicherstellen, dass alle Gerdtegehtuse Uber die PA-Klemmen am gleichen Potenzial
angeschlossen sind.

Potenzialausgleich GréBen A/AB
=» Potenzialausgleichsklemme (1) am Grundrahmen montieren.

Fdcherscheibe A 4.3 DIN 6798
Sechskantmutter M4 DIN 934
Grundrahmen

Unferlegscheibe 4.3 DIN 125
Pofenzialausgleichsklemme

g A WON -

Befestigungselemente sind im Lieferumfang des Wdgeterminals fur explosionsgefdhrdete
Bereiche enthalfen.

Installation



Potenzialausgleich GroBen B/CC
-» Pofenzialausgleichsklemme (1) am Grundrahmen montieren.

Befestigungselemente sind im Lieferumfang des Wdgeterminals fur explosionsgefdhrdete
Bereiche enthalten.

Fdcherscheibe A 4.3 DIN 6798
Fdcherscheibe A 5.3 DIN 6798
Sechskantmutter M4 DIN 934
Unterlegscheibe 5.3 DIN 125, 2 Stiick
Zylinderkopfschraube M5x16 DIN 912
Grundrahmen

Sechskantmutter M5 DIN 934
Unterlegscheibe 4.3 DIN 125
Pofenzialausgleichsklemme

7 10 Potenzialausgleichsplatte

© 0O NG A~ WOWN —

10 | Installation PBK9-Serie 30233011C



2.6 PBK98_APW-Widgebriicken anschlieBen

2.6.1 Spannungsversorgung
Erforderliche Versorgungsspannung: 12 bis 24 V DC nominal (10 bis 29 V DC)

2.6.2 Typische Konfigurationen

Direkte Verbindung zur SPS im sicheren Bereich
Zum Verbinden der PBK98-APW-Wdgebriicke mit ihrer Umgebung wird das ConBlock-
bzw. ConBlock IP66-Anschlussmodul empfohlen.

|

EXPLOSIONSGEFAHR
ConBlock / ConBlock IP66 ist nicht fiir explosionsgefiihrdete Bereiche zugelassen.
A ConBlock / ConBlock IP66 nur im sicheren Bereich installieren.

30233011C PBK9-Serie Installation
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Installation

Konfiguration fiir Kategorie 3
Zum Verbinden der PBK98-APW-Wdgebrticke mit ihrer Umgebung wird das ConBlock-X-
Anschlussmodul empfohlen.

EXPLOSIONSGEFAHR
A 7Zur Trennung von Ausriistung im explosionsgefdhrdeten Bereich von Ausristung im
sicheren Bereich immer eine geeignete Sicherheitsbarriere verwenden.

Explosionsgefihrdeter Bereich Sicherer Bereich

s

-n

Konfiguration fiir Kategorie 2 / DIV 1
Zum Verbinden der PBK98-APW-W¢gebriicke mit ihrer Umgebung wird die APS768x-
Stromversorgung und das ACM200-Schnittstellenmodul empfohlen.

Explosionsgefihrdeter Bereich  Sicherer Bereich

PBK9-Serie 30233011C



METTLER TOLEDO Komponenten

1
2

0O NG A~®

10
1

PBKO8_APW-Wdgebricke

Anschlussmodul

— ConBlock bzw. ConBlock IP66 mit IP66-Gehduse — fur den sicheren Bereich
— ConBlock-X — fur explosionsgefdhrdete Bereiche der Kategorie 3
Feldbusmodul (Profibus, Profinet, DeviceNet, Ethernet/IP, CC-Link)
Feldbus-Anschlusskabel, D-Sub 9-Stecker, offene Enden

Anschlusskabel M12, 12-polig, offene Enden, 10 m

APS768x — Nefzteil fur explosionsgefdhrdete Bereiche

ACM200 Schnittstellenwandler im sicheren Bereich

Ex-i-Kabel fur Kafegorie 2 / DIV 1, 4-polig, 10 m, im Lieferumfang von ACM200
enthalten

RS232-Kabel M-zu-M

Ex-i-Kabel fir Kafegorie 2 / DIV 1, M12, 6-polig, 10 m

Datenkabel

RS232: fest mit ACM200 verbunden, 10 m

RS422/485: vom Kunden festzulegen

Kundenkomponenten

@@ M moOoOO W >

Verbindungskabel zu SPS, RS232 oder RS422/RS485
SPS

PC oder Laptop (fur Konfigurations- und Servicezwecke)
Standard-RS232-Kabel (DB9 Stecker/Buchse)
Invertieradapter (Stecker auf Stecker)

Feldbuskabel

Sicherheitsbarriere / Isolator *

* Eine Sicherheitsbarriere / ein Isolafor ist nur erforderlich, wenn die Systemauslegung die
Einhaltung der in [2.6.5 Zusdtzliche fechnische Daten fiir Kategorie 3" auf Seite 17
gegebenen Grenzwerte fur die elekirischen Parameter nicht ermdglicht.

Wenn die Systemauslegung die Einhaltung dieser Grenzwerte ermdglicht, wird eine
Sicherheitsbarriere bzw. ein Isolafor nicht bendtigt.

30233011C PBK9-Serie
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2.6.3 ConBlock- / ConBlock-1P66-Anschliisse — sicherer Bereich

1 Anschlussseite System: 10 Klemmen
2 Anschlussseite Wdgebrticke: 2 x 10 Klemmen
3 RS232-Schnittstelle (D-Sub 9), fir Konfiguration und Servicearbeiten

ConBlock-Anschliisse — Wiigebriickenseite
Die PBK98_APW-Wdgebricke wird mit einem 12-adrigen Kabel mit offenem Ende
ausgeliefert. Die entsprechenden Klemmen des ConBlock sind durch die Aderfarbe und die
entsprechende Pin-Bezeichnung gekennzeichnet.

Pin J D H T F K G E A 0]

Farbe - - - - - - - - weiB | braun und grin
Signal - - - - - - - - vV DC GND

Pin L u P c R B S N M Schirm
Farbe | orange | schwarz lila violett blau rot grau pink gelb Umflechfung
Signal Tx+ RX+ Tx— Rx— CTS |GNDINT| RTS RXD TXD Schirm

Installation

ConBlock-Anschliisse — Systemseite

Die Anschlussklemmleiste ist entsprechend den folgenden Funkfionen gruppiert: RS232-
und RS422/RS485-Schnittstelle, Eingangsspannungen und digitale Eingénge und
Ausgdnge.

RS232 RS422 (ein) RS422 (durch) | Spannung | - | - | -

RXD RTS RX+ X+ RX+ X+ V DC - - -
XD CTS Rx— Tx— RX— Tx— GND - -1-
GND INT | Schirm Schirm Schirm PE - -1 -

RS422 / RS485 Konfiguration

Die RS422-Schnittstelle ist Uber die Anschlussklemmen direkt verfugbar. Fir die RS485-
Konfiguration mdssen die folgenden Signale angeschlossen werden:

A— Tx—und Rx-

B+: Tx+ und Rx+

PBK9-Serie 30233011C



Wiigezellenstecker

O

Stecker M12 Pin Wigezellensignal Farbe
1 V DC ein WeiR
2 GND ein Braun
3 GND ein Grin
4 TXD (RS232) Gelb
5 RTS (RS232) Grau
6 RXD (RS232) Pink
7 CTS (RS232) Blau
8 GND (RS232) Rot
9 TX+ (RS422) B+ (RS485) Orange
10 TX— (RS422) | A- (RS485) Lila
11 RX+ (RS422) | B+ (RS485) Schwarz
12 RX- (RS422) | A- (RS485) Violett
Schirm Umflechfung
2.6.4 Anschliisse am ConBlock-X
o R e e R e e
daCIAadIacdIScdadIa|aidIa| A
alalalaialalaiaalalaliaalalal el el /el el e
Ulale|e|s[B|2|2 |||z |2 |2|3|3 (5[ [ ¢ 8|2 | (] ©
v e e e eE e e s
DDDD@@DDD@DDDDD@@@D@@

Anschliisse am ConBlock-X — Wiigebriickenseite
Die explosionsgeschlitzte Wdgebriicke PBKO8_APW wird mit einem 12-adrigen Kabel mit
offenem Ende ausgeliefert. Die entsprechenden Klemmen des ConBlock-X sind durch die
Aderfarbe und die entsprechende Pin-Bezeichnung gekennzeichnet.

Farbe | Pink | Gelb | Grau | Blau Rof | Rotblau | Violett |Schwarz| ©Y | weig | Broun
pink gran
Signal | RXD | TXD RTS CTS |GNDINT| Rx+ Rx— Tx+ Tx- | VDC | GND

30233011C PBK9-Serie
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Installation

Anschliisse am ConBlock-X — Systemseite

Die Anschlussklemmleiste ist entsprechend den folgenden Funkfionen gruppiert: RS232-
und RS422/RS485-Schnittstelle, Eingangsspannungen und digitale Eingdnge und
Ausgdnge.

Spannungs-
RS232 RS422 versorgung | Eingdnge | Ausgéinge
RXD RTS Rx+ X+ V' DC INT ouT1
XD CTS Rx- Tx- GND IN3 oUT3
GND INT | Schirm Schirm PE GND IO VDCIO

RS422/RS485-Konfiguration

Die RS422-Schnittstelle ist Uber die Anschlussklemmen direkt verfligbar. Fir die RS485-
Konfiguration mdssen die folgenden Signale angeschlossen werden:

A-: Tx—und Rx—

B+: Tx+ und Rx+

Wiigezellenstecker

Stecker M12 Pin Wiigezellensignal Farbe
1 V DC ein \Wei
2 GND ein Braun
3 GND ein Gran
4 TXD (RS232) Gelb
5 RTS (RS232) Grau
6 RXD (RS232) Pink
7 CTS (RS232) Blau
8 GND (RS232) Rot
9 TX+ (RS422) B+ (RS485) Schwarz
10 TX- (RS422) A- (RS485) Grau/pink
11 RX+ (RS422) B+ (RS48b) Rot/blau
12 RX— (RS422) | A-(RS485b) Violett
Schirm Umflechfung

PBK9-Serie 30233011C



2.6.5 Zusiitzliche technische Daten fiir Kategorie 3

Elektrische Strom- e Anschlussstifte: J100, Stifte 1 & 2 gegen 3 (GND)
Parameter versorgung |® U..: 12 .. 24V DC +20% / -30%
+8,5 ... +28,8 V DC)
e | . (wahrend normalem Wdgen): < 120 mA
* | . (wdhrend der Kalibrierung): < 200 mA
e P, (wéhrend normalem Wégen): < 1,2 W
e P .. (wdhrend der Kalibrierung): < 1,5 W
RS422/485 | Empfdnger e Anschlussstifte: J100, Stifte 11 & 12
e Abs. max. Eingangsspannungsbereich: =7 ... +12 V
@ Abschlusswiderstand ausgeschaltet
¢ Abs. max. differentieller Eingangsspannungsbereich: +6 V
@ Abschlusswiderstand eingeschaltet
e Minimaler Eingangswiderstand des Empftingers: 44 kQ
@ Abschlusswiderstand ausgeschaltet
Transmitter ¢ Anschlussstiffe: J100, Stiffe 9 & 10
e Abs. max. Ausgangsspannungsbereich: =7 ... +12'V
@ Abschlusswiderstand ausgeschaltet
¢ Nennausgangsspannungsbereich: 3,3V =5 %
(V CC on Mainboard) @ Abschlusswiderstand ausgeschaltet
e Max. Kurzschluss-Ausgangsstrom: =250 ... +300 mA
RS232 Empfang e Anschlussstifte: J100, Stifte 6 gegen 8 & 7 gegen 8
(RxD, CTS) e Minimaler Eingangswiderstand des Empféingers: 3 kQ
Transmitter e Anschlussstifte: J100, Stiffe 4 gegen 8 & 5 gegen 8
e Abs. max. Ausgangsspannungsbereich: £13,2 V
e Max. Kurzschluss-Ausgangssirom: +60 mA
e Kurzschlussdauer: konstant
Thermische e Zuldssiger Umgebungstemperaturbereich: —10 °C ... + 40 °C
Parameter e Maximale Oberfléchentemperatur: +60 °C

Eindringschutz

IP-Schutzart: IP66, IP68 (gemdB EN/IEC60529)

30233011C PBK9-Serie

Installation
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2.7 Inbetriebnahme

2.7.1 Einschalten
=> Das Wdgesystem nur am endgultigen Aufstellort einschalten.
Beim ersfen Einschalfen des Wagesystems fuhrt das System eine automatische Geo-
Code-Einstellung unter Verwendung des in der \Wéigezelle integrierten Kalibriergewichts
durch.

2.7.2 PBK9APW-Serie Justierung
Fur héchstmdgliche Prdzision missen die Wagebrlcken der PBKOAPW-Serie gemdR
folgender Sequenz justiert werden:
1. Interne Justierung mithilfe des SICS-Befehls C9.
2. Benuizerspezifische Justierung mit folgenden SICS-Befehlen: C1, C2, C6, C8.

Hinweis
Diese Sequenz wird automatisch ausgeflinr, wenn die Justierung Uber das Menu "Test &
Adjustment" der Software "APW-Link" erfolgt.

18 | Installation PBK9-Serie 30233011C



Ziffern-
schritt

>

O Gewogene Last  max.
Ziffern-
schritt
0 Gewogene Last Max.

30233011C PBK9-Serie

3.1.2

3.1.3

Konfigurationsmaglichkeiten

Allgemeine Informationen

Multi Interval
Multi-Interval-Prdzision bedeutfet automatische Umschaltung des Ziffernschritts (Ablesbar-
keif) in Abhdngigkeit von der aufgebrachten Last.

Single Range und High Resolution
Single Range und High Resolution bedeuten Gleichbleiben der Ziffernschritte (Ablesbarkeit)
Uber den gesamten Wégebereich.

Zusfitzliche Einstelloptionen

Alle anderen Einstellvariablen (Einstellungen von Wégeprozess und Vibrationen sowie
die Einstellungen der StabilitGtstiberwachung und der Nullpunktkorrektur) werden
entsprechend den Ublichen Benufzerbedingungen eingestellt, sie kbnnen jedoch bei
Bedarf im Ment Waage des Wégeterminals gedndert werden.

Bei Bestellung der IDNet-Option sind der ACC409xx-SICSpro-IDNef-Konverter
einschlieBlich Identcard-Kit und ein Safz Messdatenschilder fur wdahlbare
Konfigurationen im Lieferumfang enthalten.

Wenn die Standardkonfiguration nicht den gewinschfen Anforderungen entspricht,
kann die Wagebrlcke Uber das Terminal neu konfiguriert werden. Dazu die
Bedienungsanleitung des Terminals zurate ziehen.

Die ausgewdhlte Konfiguration gemdi dem werkseitig montierfen Messdafenschild auf
die Identcard und das Max-Min-Schild neben der IDNet-Terminal-Anzeige Ubertragen.
Bei einer Anderung der Konfiguration kann zusdtzlich zum Wdégebereich und zur
Ablesbarkeit auch der Vorlastbereich getindert werden.

Konfigurationsméglichkeiten
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3.2 Konfigurationsdaten in der Werkseinstellung

PBK989- XS0.6 A3 A6 AB15 AB30
Maximale Kapazitit 0,61 kg 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Max1 / el 061kg/0,01g| 1kg/0,1g 2kg/0,2g 5kg/0,5¢ 10kg/1g
Max2 / e2 - 2kg/0,2¢g 5kg/0,5¢ 10kg/1g 20kg/2g
Max3 / e3 - 3kg/056¢g 6kg/1g 15kg/2g 30kg/b5g
Nullstellbereich + 0,012 kg + 0,06 kg +0,12 kg +0,3 kg + 0,6 kg
Vorlastbereich (typisch) 0,17 kg 0,54 kg 1,08 kg 2,7 kg 5,4 kg

PBK98_- AB60 B60 B120 CC150 CC300
Maximale Kapazitit 60 kg 60 kg 120 kg 150 kg 300 kg
Max1 / el 20kg/2g 20kg/2g b0kg/bg b0kg/bg 100kg/10¢g
Max2 / e2 50kg/5g 50kg/5g 100kg/10g | 100kg/10g | 200kg/20g
Max3 / e3 60kg/10¢g 60kg/10g | 120kg/20g | 150kg/20g | 300kg/50g
Nullstellbereich +1,2kg +1,2kg +2,4kg + 3 kg + 6 kg
Vorlastbereich (typisch) 10,8 kg 10,8 kg 21,6 kg 27 kg 54 kg

Konfigurationsmadglichkeiten

PBK9-Serie 30233011C
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4.1

4.2

Planung von Aufbauten

Hinweise zur Planung

Aufgrund ihrer Konstruktionsmerkmale eignen sich die Wdgebriicken flr die Installation in
Fordersystemen. Die folgenden Spezifikationen und MaBzeichnungen bilden die Grundlage
fur die Auslegung der gewUnschten Anlagen.

e Die Wdgebriicke darf nur auf den StellfiBen aufliegen, niemals auf Rahmen- oder
Hebelteilen.

e Die Wdgebrticke muss immer dauerhaft auf den StellfuBen installiert sein.

e Sich bewegende oder rotierende Teile auf der Wagebrlicke mussen so beschaffen sein,
dass sie das Wageergebnis nicht beeinflussen. Rofierende Teile ausbalancieren.

e Die Lastplatte muss nach allen Seiten frei sein, sodass es keine Verbindung zwischen
der Lastplatte und dauerhaft angebrachten Teilen gibt; eine solche Verbindung darf
auch nicht durch herabfallende Teile oder Verschmutzungen entstehen.

e Kabel oder Schiduche zwischen der Wdgebricke und Maschinenteilen so verlegen,
dass sie keinerlei Kraft auf die Wdgebriicke austiben.

VORSICHT

Bei der Montage von Aufbauten darauf achten, dass keine Metallspéne in die Wdgebriicke
eindringen.

=» \Vor Arbeiten an der Lastplatte die Lastplatte von der Wagebriicke abnehmen.

Vorlastbereich

Das Gewicht der Bauteile, die dauerhaft auf der Wégebriicke montiert sind, wird als "Vorlast”
bezeichnet. Die Vorlast wird in der Wadgebricke elekirisch kompensiert, sodass der volle
Wdgebereich zur Verfugung steht. Die maximale Vorlast (oder der Nullstellbereich), die
kompensiert werden kann, ist vom konfigurierfen \Wagebereich abhdngig.

Fir Angaben zum Vorlastbereich der einzelnen Wdgebriicken siehe Abschnitt "3.2
Konfigurationsdaten in der Werkseinstellung" auf Seite 20.

VORSICHT
Die Aufbauten mussen beim AnschlieBen der Wdagebrlicke bereits montiert sein.

Planung von Aufbauten
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4.3 Befestigungsmoglichkeiten

Befestigungsmaglichkeiten PBK989-A3 / PBK989-A6

275
258
247
2272
o
53
33
18
0
m O mM m O m
o 3
L Libelle Abmessungen in mm
e Bricken-Anlagen kdnnen in den schattierfen Bereichen montiert werden.
max. 7 mm Empfohlene Montageart: Aufschrauben, AufschweiBen.
' e Zu diesem Zweck Lastplatte abnehmen und Durchgangsbohrungen setzen.
e Befestigungselemente (z. B. Schrauben und Muttern) kdnnen bis maximal 7 mm tber
T die Unterseite der Lastplatte hervorstehen.

Technische Version: 11/2014
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Befestigungsmaglichkeiten PBK989-AB15 / PBK989-AB30

280
270
230
51
10
0
o
()
max. 7 mm

30233011C PBK9-Serie

LM O —
~ oS ~
M agl
(e
(W)
mM
L Libelle Abmessungen in mm

e Brlcken-Anlagen kdnnen in den schattierfen Bereichen montiert werden.
Empfohlene Montageart: Aufschrauben, AufschweiBen.

e /Zudiesem Zweck Lastplatte abnehmen und Durchgangsbohrungen setzen.

e Befestigungselemente (z. B. Schrauben und Muttern) kdnnen bis maximal 7 mm tber
die Unterseite der Lastplatte hervorstehen.

Technische Version: 11/2014

Planung von Aufbauten
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Befestigungsmaglichkeiten PBK98_-CC150 / PBK98_-CC300
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o
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L Libelle Abmessungen in mm
e Bricken-Anlagen kOnnen in den schattierten Bereichen montiert werden.
max. 10 mm Empfohlene Montageart: Aufschrauben, AufschweiBen.
e /Zudiesem Zweck Lastplatte abnehmen und Durchgangsbohrungen setzen.
e Befestigungselemente (z. B. Schrauben und Muttern) konnen bis maximal 10 mm
T Uber die Unterseite der Lastplatte hervorstehen.

Technische Version: 11/2014
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5 Abmessungen

Abmessungen PBK989-XS0.6
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Abmessungen in mm

H  Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H= 115 mm
Max. H =127 mm
FS FuBschraube
Erforderliche Fldche D = 40 mm Durchmesser
SchraubenschliisselgréBe = 17 mm

Gewinde = M10
C Kabelanschluss
L Libelle

Technische Version: 11/2014
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Abmessungen PBK989-A3 / PBK989-A6
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H Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H =135 mm
Max. H= 147 mm
FS FuBschraube
Erforderliche Fldche D = 40 mm Durchmesser
SchraubenschliisselgréBe = 17 mm

Gewinde = M10
C Kabelanschluss
L Libelle

Technische Version: 11/2014

30233011C PBK9-Serie

Abmessungen in mm

Abmessungen

27



Abmessungen PBK989-AB15 / PBK989-AB30
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H  Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H= 132 mm
Max. H =144 mm
FS FuBschraube
Erforderliche Fldche D = 40 mm Durchmesser
SchraubenschlisselgréBe = 17 mm

Gewinde = M10
C Kabelanschluss
L Libelle

Technische Version: 11/2014
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Abmessungen PBK98_-B60 / PBK98_-B120
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400

164

30233011C PBK9-Serie

H  Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H= 127 mm
Max. H =152 mm
FS FuBschraube
Erforderliche Fldche D = 35 mm Durchmesser
SchraubenschlisselgréBe = 17 mm
Gewinde = M10
C Kabelanschluss
L Libelle

Technische Version: 11/2014
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Abmessungen in mm

Abmessungen
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Abmessungen PBK98_-B60 / PBK98_-B120 mit Rollenforderer
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Abmessungen in mm
H Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H= 127 mm
Max. H =152 mm

Technische Version: 11/2014
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Abmessungen PBK98_-CC150 / PBK98_-CC300
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Abmessungen in mm

H  Verstellbar mit 4 FuBschrauben
Min. H =130 mm
Max. H =155 mm
FS FuBschraube
Erforderliche Fldche D = 35 mm Durchmesser
SchraubenschlisselgréBe = 17 mm

Gewinde = M10
C Kabelanschluss
L Libelle

Technische Version: 04/2017
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-CC150 / PBK98_-CC300 mit Rollenforderer

Abmessungen PBK98
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Abmessungen in mm

H Verstellbar mit 4 FuBschrauben

=130 mm

Min. H

Max. H = 155 mm

Technische Version: 04/2017

PBK9-Serie 30233011C

Abmessungen
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Mettler-Toledo (Albstadt) GmbH
D-72458 Albstadt

Tel. +497431-140

Fax +49 7431-14 232
www.mt.com

Technische Anderungen vorbehalten
© Mettler-Toledo (Albstadt) GmbH 05/2017
30233011C de

www.mt.com/support

Mehr Informationen unter

*3023301

1



	1	Sicherheitsinformationen für den Betrieb im Ex-Bereich 
	2	Installation
	2.1	Vorbereitungsarbeiten
	2.2	Aufstellen
	2.3	Nivellieren
	2.4	Verbindungskabel verlängern und installieren
	2.5	Potenzialausgleich in explosionsgefährdeten Bereichen
	2.6	PBK98_APW-Wägebrücken anschließen
	2.7	Inbetriebnahme

	3	Konfigurationsmöglichkeiten
	3.1	Allgemeine Informationen
	3.2	Konfigurationsdaten in der Werkseinstellung

	4	Planung von Aufbauten
	4.1	Hinweise zur Planung
	4.2	Vorlastbereich
	4.3	Befestigungsmöglichkeiten

	5	Abmessungen

